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An die Mitglieder des Museumsvereins Lörrach 

 

und der Regionalgruppe Lörrach/Markgräflerland 

der Badischen Heimat 

Lörrach, den 16. März 2024 

 

Liebe Mitglieder, 

 

ich freue mich, dass unsere Mitgliederversammlung am 12. März 2024 mit rund 60 Teil-

nehmerinnen und Teilnehmern wieder auf eine große Resonanz stieß. Es wurde deutlich:  

Der Museumsverein ist mit rund 300 Mitgliedern und einem großen Veranstaltungsangebot 

solide aufgestellt und sehr aktiv. Als langjährige Mitglieder wurden geehrt für 75 Jahre Bernhard 

Strittmatter, für 60 Jahre Waltraud Kilian, August Kühl und Klaudia Klein, für 50 Jahre Juliane 

Haubensack, für 40 Jahre Rita Rabe und für 25 Jahre Dorothea Schappacher, Bernhard Nopper, 

die Narrenzunft Lörrach, Mathias Maurer und Anne-Rose Bachmann. 

 

 
Großes Interesse am Museumsverein: unsere 93. Mitgliederversammlung am 12.3.2024 

 

Der Museumsverein betreut außerdem die Mitglieder der Regionalgruppe Lörrach/Markgräfler-

land des Vereins Badische Heimat, der die gleichnamige Zeitschrift herausgibt. Weitere 

Informationen dazu finden Sie auf der Homepage der Badischen Heimat:  

https://badische-heimat.de/portfolio-item/loerrach-markgraeflerland. 

 

Wichtig ist dem Museumsverein die Unterstützung des Dreiländermuseums. Vereinsmitglieder 

leisten regelmäßig ehrenamtlichen Aufsichtsdienst und entlasten so die Personalkosten des 

Museums. Einstimmig beschloss die Mitgliederversammlung, die Weiterentwicklung der 

ständigen Dreiländerausstellung bis zum 100-jährigen Vereinsjubiläum 2028 finanziell 

maßgeblich zu unterstützen. Ihr Konzept ist europaweit einzigartig, doch benötigt sie über 20 

Jahre nach ihrer Eröffnung eine Erneuerung. Museumsleiter Jan Merk erläuterte dieses strategisch 

wichtige Ziel. Die Mitgliederversammlung beschloss, dafür 55.000 Euro aus dem Vereinsbudget 

2023 zurückzustellen, weitere Beträge werden bis 2028 jährlich folgen.  

 

http://www.dreilaendermuseum.eu/
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links: 1. und 2. Vorsitzender, Rechner und Schriftführer bei der Mitgliederversammlung am 12. März 2024 

rechts: Geehrte für langjährige Mitgliedschaft und Vorstandsmitglieder des Museumsvereins 

(alle 3 Fotos: Rolf Reißmann, © Museumsverein Lörrach) 

 

Noch bis zum 19. Mai 2024 präsentiert das Dreiländermuseum die sehenswerte Ausstellung  

„Der Ruf der Freiheit“ zur Revolution von 1848/49. Der Museumsverein unterstützt das 

Rahmenprogramm dazu mit einer Reihe von Veranstaltungen.  

Hierzu und zu unseren kommenden Exkursionen möchten wir Sie herzlich einladen: 

 

 

Erinnerung: Donnerstag, 4. April 2024, 18 Uhr 

Vortrag mit Diskussion: Die Forty-Eighters 

 

Prof. Dr. Wolfgang Hochbruck berichtet über ausgewanderte badische Revolutionäre von 1848/49 

in den USA. Begrüßung: Markus Moehring, Diskussion: Moderation Jan Merk. Weitere 

Informationen siehe letzter Rundbrief oder Homepage.  

Im Dreiländermuseum, ohne Anmeldung 

 

 

Donnerstag, 11. April 2024, 18 Uhr 

Museumsgespräch: Zwischen Freiheitskampf und Frauenrechten 

 

Hecker, Struve, Blum – Männer bestimmen das Bild der Revolution. Die Konstanzer Historikerin 

Dr. Lisa Foege berichtet vom engagierten Kampf von Frauen für ihre Rechte, Gleichberechtigung 

und wirtschaftliche Unabhängigkeit. Sie lädt zu einem Speed-Date mit Demokratinnen der 

1848er-Bewegung ein und gibt Einblick in Themen, die Frauen damals und heute bewegen. 

Begrüßung: Markus Moehring, Diskussion moderiert von Museumsleiter Jan Merk. 

Im Dreiländermuseum, ohne Anmeldung. 

 

 

Samstag, 20. April 2024 

Gemeinsame Teilnahme an der Tagung des  

Netzwerks Geschichtsvereine in Schlettstadt (Sélestat) 

 

Die Tagung findet in deutscher und französischer Sprache statt und bietet vielfältige Gelegenheit, 

mit anderen Geschichtsinteressierten aus den drei Ländern am Oberrhein zusammenzukommen.  

 

8.15 Uhr: Abfahrt im Hof des Dreiländermuseums, Jan Merk und Markus Moehring bieten 

Mitfahrgelegenheiten in ihren Autos an.  
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9.30 Uhr: Kleines Frühstück im historischen Maison du pain in Schlettstadt 

10.00 Uhr: Versammlung in der Humanistenbibliothek, Weltdokumentenerbe der UNESCO, mit 

Begrüßung durch Jan Merk und Bürgermeister Marcel Bauer, Jahresbericht des Netzwerks 

Geschichtsvereine und Neuwahl des Comité trinational 

11.00 Uhr: Vorstellung des Vogesen-Clubs (Jean-Claude Christen), des Historial 

Hartmannswillerkopf (Florian Hensel) und der Fricktalisch-Badischen Vereinigung (Miriam Hauser) 

11.45 Uhr: Vortrag von Jacky Koch (Archäologe und Projektleiter) über die Oedenburg und die 

dortigen aktuellen Ausgrabungen 

12.30 Uhr: Gemeinsames Mittagessen im Restaurant Au parc des Cigognes in Kintzheim 

14.00 Uhr: Shuttle vom Restaurant zur Oedenburg 

14.30 Uhr: Besichtigung der Oedenburg mit Grabungsleiter Jacky Koch 

16.00 Uhr: Shuttle zurück zum Parkplatz 

16:30 Rückfahrt, Ankunft in Lörrach gegen 17.45 Uhr 

 

Teilnahmegebühr: 35,00 €. Im Preis inbegriffen sind Fahrtkosten, das kleine Frühstück und das 

Mittagessen mit einem alkoholfreien Getränk. Weitere Infos unter: 

https://www.dreilaendermuseum.eu/de/netzwerk-geschichtsvereine 

 

Anmeldung im Dreiländermuseum bis zum 8. April, Mail museum@loerrach.de oder Telefon 07621-

415150. Wer nicht mit der gemeinsamen Delegation des Museumsvereins reisen möchte, kann sich 

bis 8.4.24 auch individuell direkt anmelden im Sekretariat der Fédération des Sociétés d’Histoire et 

d’Archéologie d’Alsace: Mail: fshaa@orange.fr 

 

 

Freitag, 3. Mai 2024, 18 Uhr 

Vortrag: Durch Einheit zur Freiheit? 

 

Unser Vereinsmitglied Historiker Dr. Peter Kunze verfolgt die Entwicklung nach der machtpolitisch 

gescheiterten Revolution von 1848/49 bis zur Gründung des deutschen Kaiserreichs 1871. Er 

untersucht den Wandel und die Kontinuität in der politischen Einstellung von Friedrich Hecker, 

August Willich, Markus Pflüger, Reinhard Schellenberg und anderen wichtigen Akteuren der 

Revolution von 1848/49. 

Im Dreiländermuseum, ohne Anmeldung. 

 

 

Freitag, 10. Mai 2024 

Exkursion zur Giacometti-Ausstellung im Aargauer Kunsthaus Aarau 

  

Das Kunsthaus zeigt eine umfassende Präsentation des facettenreichen Künstlers, dessen Werk zu 

den Höhepunkten in der Kunst der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts in Mitteleuropa zählt. Die 

Ausstellung thematisiert entlang der Achsen «Freiheit» und «Auftrag» das Verhältnis von freiem 

Schaffen und Auftragskunst und legt das Spannungsfeld offen, in dem sich Augusto Giacometti 

(1877–1947) als Künstler und Kulturpolitiker zeitlebens produktiv bewegte. 

 

9.00 Uhr: Abfahrt Busbahnhof Lörrach 
10.45 Uhr: Führung durch die Ausstellung „Augusto Giacometti: Freiheit – Auftrag“, im Anschluss 

freie Zeit zur Vertiefung der Ausstellung und Erkundung der historischen Aarauer Altstadt 
Bus und Führung: 45,00 €, Eintritt: 12,00 CHF oder Museumspass 
Anmeldung bis 7.5.24 im Dreiländermuseum, Mail: museum@loerrach.de oder Tel. 07621-415150 

https://www.dreilaendermuseum.eu/de/netzwerk-geschichtsvereine
mailto:museum@loerrach.de
mailto:fshaa@orange.fr
mailto:museum@loerrach.de
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Sonntag, 12. Mai 2024, 16 Uhr 

Museumsgespräch: Der fast vergessene Aufstand 1849 

 

Unser Vereinsmitglied Historiker Hubert Bernnat stellt den umfangreichsten Aufstand der 

Revolutionsjahre im Frühsommer 1849 vor. Ziel war die Durchsetzung der im 

Paulskirchenparlament beschlossenen demokratischen Reichsverfassung gegen die Fürsten. In 

Baden entstand kurzzeitig eine Republik, ehe preußische und weitere Truppen die Revolution 

militärisch niederschlugen. Im Anschluss Diskussion, moderiert von Museumsleiter Jan Merk. 

Im Dreiländermuseum, ohne Anmeldung. 

 

 

Dienstag, 4. Juni 2024 

Exkursion zur Großen Landesausstellung in Konstanz  

 

Die Insel Reichenau ist seit 25 Jahren UNESCO-Weltkulturerbe. Das Badische Landesmuseum 

präsentiert mit der Ausstellung „Welterbe des Mittelalters – 1300 Jahre Klosterinsel Reichenau“ im 

Archäologischen Landesmuseum Konstanz eindrucksvoll die historischen und kulturellen 

Leistungen der Reichenauer Mönche. Eine Vielzahl kostbarer Leihgaben veranschaulichen das 

mittelalterliche Klosterleben, darunter bedeutende Prachthandschriften, zwei Elfenbein-Reliefs aus 

dem Louvre, eine Chorschrankenplatte aus Venedig und der sogenannte Egbert-Schrein aus dem 

Trierer Domschatz. Zu den Höhepunkten des Rundgangs gehören auch ungewöhnliche Objekte 

wie ein Wetterhahn, der einst auf dem Glockenturm im oberitalienischen Brescia die 

Windrichtung anzeigte und die älteste Glocke Baden-Württembergs aus Gailingen.  

 

8.00 Uhr: Treffpunkt Lörrach Hauptbahnhof, Fahrkarten-Check 
8.31 Uhr: Zugfahrt mit Umstieg in Basel und Singen nach Konstanz 
11.30 Uhr Führung, im Anschluss freie Zeit zur Vertiefung der Ausstellung und Erkundung der Stadt 

(Hus–Haus, Münster, Implenia, Triumphbogen /Laubebrunnen etc.) 
15.53 Uhr: Rückfahrt ab Konstanz, Ankunft in Lörrach 18:27 
 

Kosten pro Person: Fahrt, Führung, Eintritt 35,00 €, mit Deutschland-Ticket nur 20,00 € 

Anmeldung bis 31.5.24 im Dreiländermuseum, Mail: museum@loerrach.de oder Tel. 07621-415150. 

Falls kurzfristige Abmeldungen erfolgen müssen, können sie am Montag, 3.6.2024, an 

monika.geigle@t-online.de geschickt werden.  
 

 

 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei unseren Vorträgen und Exkursionen. Unseren nächsten Rundbrief 

mit dem Sommerprogramm erhalten Sie voraussichtlich Ende Juni 2024.  

 

Mit freundlichen Grüßen im Namen des Vorstandes 

 
Markus Moehring (1. Vorsitzender) 


